
Energie in Wald ist effizient,  
erneuerbar, lokal 
Wald, lebendig und vielseitig, liegt im Zürcher Oberländer Berggebiet. Ein bemer-
kenswerter Ortskern, mit vielen schutzwürdigen Bauten, erzählt von der Blüte der
Textilindustrie. Die Bahnhofstrasse ist als Begegnungszone gestaltet und erfreut
sich als Open-Air-Einkaufszentrum grosser Beliebtheit.

Die frühe Industrialisierung, ausgelöst durch die vorhandene Wasserkraft, hat eine
starke Zuwanderung von Arbeitskräften bewirkt. Heute widerspiegeln die über
9000 Einwohner aus 66 Nationen eine weltoffene Vielfalt. Daneben werden auch die
Traditionen gepflegt. Die architektonische Prägung, ein Mix aus Fabriken, Fabrikan-
tenvillen und Arbeiterhäusern, stammt aus dieser Zeit.  

Die ehemaligen Textilfabriken beherbergen heute innovative High-Tech-Betriebe, 
Lofts oder ein Wellness-Hotel und machen Wald so zu einem beliebten Wohn-,  
Arbeits- und Erholungsort. Natur pur, Hügellandschaft, romantische Tobel und 
herrliche Aussichtspunkte laden zum Wandern und Durch-die-Wälder-Streifen ein.

Wald bekennt sich zu einer umweltschonenden und nachhaltigen Energiepolitik,
strebt die 2000-Watt-Gesellschaft an und nutzt erneuerbare Energien, wie Wasser-
kraft, Sonne, Biogas und Wald auf Gemeindegebiet. Das lokale Elektrizitätswerk
ist aber auch an grossen Windparks im Inland und nahen Ausland beteiligt. Seit 
2009 dürfen wir stolz das Label Energiestadt tragen. Wald ist gut erschlossen 
durch den öffentlichen Verkehr – in knapp 40 Minuten bringt uns die S-Bahn nach 
Zürich.

Gemeinde:  ..........................................  Wald
Kanton: ..............................................  Zürich
Einwohnerzahl:  ....................................9421
Fläche:  ........................................... 25.3 km2

Internet: ................................  www.wald.ch

Programmeintritt Energiestadt: ....... 2009
1. Zertifizierung: .................................. 2009
2. Zertifizierung: .................................  2013
3. Zertifizierung:.....................  2016 (GOLD)

Wald (ZH)

Daten und Fakten

Die energiepolitischen  
Vorzeigeprojekte

 � Mit einem Steuerprozent jährlich 
fördert Wald erneuerbare Energi-
en, umweltverträgliche Mobilität 
und setzt auf eine effiziente Nut-
zung der Ressourcen. 

 � Der Anteil von 100 % erneuerbarem 
Strom liegt bei 72.9 %, bestellt von 
über 90 % der Stromkunden inkl. 
der Gemeinde Wald für Liegen-
schaften und Strassenbeleuchtung. 

 � In Wald werden laufend neue Holz-
schnitzel-Wärmeverbunde real-
siert. Neu wird das Hallenbad über 
einen Holzwärmeverbund beheizt. 

 � In Wald sind alle Ortsteile durch ÖV 
erschlossen. Bahn und Bus fahren 
3 bis 5 Mal pro Stunde nach Rüti 
und Rapperswil und innerorts bis 
maximal alle 20 Minuten und 
stündlich bis spät in die Nacht.



Wofür steht das Label Energiestadt?

Energiestadt ist eine in der Schweiz entwickelte und auf 
europäischer Ebene vergebene Zertifizierung (European 
Energy Award). Das Label zeichnet Gemeinden aus, die ein 
Qualitätsmanagement für die Umsetzung ihrer Energie- 
und Umweltpolitik eingeleitet haben. Konzipiert wurde die 
Auszeichnung im Rahmen des Bundesprogramms Energie-

Schweiz. Das Bundesamt für Energie (BFE) fördert damit  
die Umsetzung der nationalen Energiepolitik in den Bereichen 
Energieeffizienz und erneuerbare Energien. Mit dem Teil-
programm EnergieSchweiz für Gemeinden unterstützt das 
BFE gezielt die kommunale Ebene. Inhaber des Labels ist 
der Trägerverein Energiestadt.

Energiepolitisches Profil 2016

Wald will in den nächsten Jahren:

 � die neue Bau- und Zonenordnung 
und energetisch richtungsweisen-
de Massnahmen umsetzen. 

 � weitere Holzschnitzelwärmever-
bünde und Photovoltaikanlagen 
planen und umsetzen. 

 � auf Ende 2018 den Halbstunden-
takt auf der Bahn zwischen Rüti, 
Wald und Bauma realisieren. 

 � das Bahnhofareal umgestalten und 
die Attraktivität der dadurch erwei-
terten Begegnungszone steigern.

Interne Organisation
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Das Spinnendiagramm stellt dar, welchen Anteil (in %) ihres energiepolitischen Handlungspotenzials 
die Gemeinde Wald ausschöpft. Um das Label Energiestadt zu erhalten, muss eine Gemeinde  
50%  ihres Potenzials ausschöpfen, für das Label European Energy Award GOLD 75 %. Die Gemeinde 
Wald erreichte 2016 einen Anteil von 77 %.

 � die Motivation der Eigentümer 
energetische Sanierungen bei 
Mehr- und Einfamilienhäusern  
fördern, weiter verstärken und  
die Beratung von Unternehmenden 
intensivieren.

Kontaktperson Energiestadt Wald
Christian Zwahlen: 055 256 51 80
christian.zwahlen@wald.zh.ch

Energiestadtberater 
Christian Leuenberger, Tel: 043 205 24 01
christian.leuenberger@leupro.ch

Weitere Informationen
www.energiestadt.ch/wald

   Rico Croci

Die nächsten Schritte
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Vielfalt belebt

«<Vielfalt belebt!> unser Zusammen-
leben und unsere Energiepolitik in der 
Gemeinde. Energiestadt bietet eines 
der wirklich nachhaltigen Konzepte 
für die Zukunft, welches die Gemein-
de Wald Schritt für Schritt umsetzt. 

Die Bevölkerung zieht mit und die 
Fläche neu erstellter Photovoltaik-
Anlagen steigt kontinuierlich Jahr  
für Jahr.  

Die Schweizer Energiewende wird  
dadurch erst möglich»

Rico Croci,
Gemeinderat Wald, Ressort Bau und  
öffentlicher Verkehr


